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Regelmäßige und besondere Gottesdienste

Gottesdienste:
i.d.R. an jedem Sonn- und Feiertag um 10 Uhr
neu: ab den Sommerferien (25. Juni) um 9.30 Uhr

Gottesdienste für Konfirmandinnen und Konfirmanden:
14-tägig sonntags, 11.15 Uhr (bis zum 11. Juni)

in der Segenskirche, Deutsche Str. 71.

Besondere Gottesdienste:
Gründonnerstag, 06.04., 18.00 Uhr 
Karfreitag, 07.04., 10.00 Uhr 
Ostersonntag, 08.04., 10.00 Uhr 
Ostermontag, 09.04., 10.00 Uhr Gottesdienst in Brechten
  (kein Gottesdienst in der Segenskirche)

Konfirmationen (Pfr.`in Staroste):
Samstag, 22.04., 14 Uhr und Sonntag, 23.04., 10 Uhr

Christi Himmelfahrt mit Jubelkonfirmation, 18.05., 10 Uhr
Pfingstsonntag, 28.05., 11.00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst 

vor der Brechtener Kirche (kein Gottesdienst in der Segenskirche)
Pfingstmontag, 29.05., 10.00 Uhr

20.08., 14 Uhr (!) Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfr´in S. Staroste und 
zur Einführung des neuen Pfarrers

Gottesdienste in den Seniorenwohnstätten:
Süggelweg 2-4: jeden 1. Montag im Monat, 10.00 Uhr
Deutsche Str. 27: jeden 2. Mittwoch im Monat, 10.30 Uhr

Taizé-Gebete (Beginn jeweils 19 Uhr):  
20.04.: St. Barbara, Bergstr.
11.05.: Segenskirche (vorverlegt um eine Woche!) 
15.06.: St. Barbara 
Juli: kein Taizè-Gebet (Sommerferien) 
17.08.: Segenskirche 
21.09.: St. Barbara 
19.10.: Segenskirche 
23.11.: St. Barbara (um eine Woche nach hinten verschoben!) 
21.12.: Segenskirche
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Liebe LeserInnen unseres 
Gemeindebriefes

es fällt mir derzeit eher schwer, einen 
Text zu verfassen, der uns zuversicht-
lich und voller Tatendrang durch den 
Frühling führt und begleitet.
Steht das Frühjahr doch für Neuan-
fang, Aufbruch und Energie. Doch ist 
das momentan dran?
Schließen Sie doch einmal die Augen 
und geben Sie Bildern Raum, die Sie 
mit dieser Jahreszeit verbinden oder 
Erinnerungen wachrufen. --- Wenn ich 
das tue gelingt es mir häufig, dass mei-
ne Stimmung positiver wird.
Doch wie sieht es mit geöffneten Au-
gen und wachem Blick aus?
Ist es nicht so, dass wir seit geraumer 
Zeit in sehr schwierigen und unruhi-
gen Zeiten leben? Da gibt es vielerlei 
Krisen, Umwelt-, Natur- und Hunger-
katastrophen und nicht zuletzt auch 
Kriege, die uns umtreiben und für 
schlaflose Nächte sorgen.
Es ist ja nicht so, dass 
ich Ihnen verkaufen 
will, wenn wir nur an 
Gott glauben wird alles 
gut. Das wäre naiv und 
unglaubwürdig.
Ich bin der festen Über-
zeugung, dass es uns 
leichter fällt, unsere 
Herausforderungen zu 
bestehen und Krisen zu 
überwinden, wenn wir 
uns die Botschaften der 
Bibel zum Vorbild und 
zur Unterstützung an-

sehen. Wie sind die Menschen in den 
Zeiten als die Bibel entstand mit An-
fechtungen im Alltag umgegangen? Es 
finden sich zahlreiche Beispiele, die 
deutlich machen, dass der Glaube an 
das Gute, die Mitmenschlichkeit und 
an Gottes Nähe stets positiven Ein-
fluss an die Kräfte, die in  uns stecken, 
weckt.

So vertraue ich heute darauf, dass wir 
die positiven „Pflänzchen“, die das 
Frühjahr hervorbringt, miteinander 
pflegen und vorantreiben.
Voller Hoffnung und Zuversicht auf 
behütete und friedvolle Zeiten wün-
sche ich Ihnen ein gutes Frühjahr und 
viel positive Energie für die Heraus-
forderungen des Alltags.

Wir haben die Zusage von Jesus „Ich 
bin bei euch alle Tage bis an der Welt 
Ende“; das sollte uns zuversichtlich 
stimmen. 

Brigitte Schuster
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Verabschiedung
von Pfarrer 

Friedrich Reiffen
am 18. Dezember 2022

Fotos S. 4: Jürgen Blom
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Die Ev. Segenskirchengemeinde lädt herzlich ein zur

Jubelkonfirmation
am 18. Mai 2023 (Christi Himmelfahrt) um 10.00 Uhr

in die Segenskirche, Deutsche Str. 71, 44339 Dortmund.

Wir feiern die Jubelkonfirmation der Ev. Segenskirchengemeinde für die 
Bezirke Eving, Lindenhorst und Kemminghausen gemeinsam.

Wer also in den Jahren 1948, 1953, 1958, 1963, 1973 oder 1998 kon-
firmiert wurde und am Gottesdienst mit anschl. Feier teilnehmen möchte, 
melde sich bitte schon jetzt im Gemeindebüro an. Auch Jubilarinnen und 
Jubilare, die woanders konfirmiert wurden und ihr Jubiläum begehen 
möchten, sind herzlich eingeladen.

Büro-Öffnungszeiten:  Mo – Do: 10 – 13 Uhr, Fr: 10 – 12 Uhr
Telefon:  02 31 – 18 98 090 oder 0159 – 06 26 11 33

Das genaue Programm und eingehende Informationen werden nach 
Anmeldung rechtzeitig per Post mitgeteilt.
Achtung: Da die aktuellen Kontaktdaten der Jubilarinnen und Jubilare 
nicht vorliegen, ergehen keine schriftlichen Einladungen!

Osterfrühstück

Nach 3-jähriger „Corona“-

Pause wird es endlich wieder 

ein üppiges Frühstück vor dem 

Gottesdienst an Ostersonntag in 

der Segenskirche geben: 

9.4., Beginn 8.30 Uhr. 

Bitte melden Sie sich dafür bis 

Montag, dem 3.4., im Gemein-

debüro an.

Pfingstsonntag 
unter freiem Himmel

Auch in diesem Jahr feiern wir 
den Pfingstsonntagsgottesdienst 
wieder gemeinsam auf der Wiese 
vor der Ev. Kirche Brechten am 
Widumer Platz. Er beginnt am 
28.05. um 11 Uhr. Anschließend 
laden die Brechtener wieder zu 
Grillwurst und Kartoffelsalat ins 
Gemeindehaus ein.
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Wechsel im Hausmeisterdienst
1 ½ Jahre lang hat uns Herr Wolfgang Boy in unseren 
Gebäuden als Hausmeister zur Seite gestanden, hat Ti-
sche und Stühle gerückt, die Trennwände geschoben, den 
Kirchplatz gefegt, Leuchtkörper ausgewechselt und vie-
les mehr. Wir haben seine freundliche und homorvolle Art sehr geschätzt. Nun 
hat er sich entschlossen, vorzeitig in den Ruhestand zu gehen. Wir wünschen 
ihm, dass er seine freie Zeit noch lange bei guter Gesundheit genießen kann. 

Inzwischen haben wir mit Herrn Marco Pardey ei-
nen neuen Hausmeister gefunden. In der Vergangen-
heit hat er Berufserfahrung in Schulen gesammelt 
und arbeitet sich gerade bei uns ein. Er hat sogar 
ein paar Stunden mehr für die vielfältigen Aufgaben 
in und um die Segenskirche und das Kinder- und Ju-
gendhaus zur Verfügung. Da er in Huckarde wohnt, 
ist er in der Regel zu seinen Kernarbeitszeiten mon-
tags bis freitags vormittags vor Ort. 
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Seit Januar 2023 ist Pfarrer Friedrich 
Reiffen in den Ruhestand gegangen. 
Seitdem muss die gemeindliche Arbeit 
mit 1,5 Pfarrstellen bewältigt werden 
– denn die Zahl unserer evangelischen 
Gemeindeglieder (ca. 5000 derzeit) 
gibt leider keine weitere Pfarrstelle 
mehr her. Schon seit mehreren Jahren 
liegt der Schlüssel bei einer Pfarrstel-
le pro 3000 Gemeindemitglieder. Das 
bedeutet: Der Gemeinde stehen der-
zeit rechnerisch 1,6 Pfarrstellen zu. 

Nach den Sommerferien wird Pfarre-
rin Staroste in ein Sabbatjahr gehen 
und anschließend ihren Ruhestand an-
treten. Dann ist Pfarrerin Holthoff mit 
einer halben Pfarrstelle zunächst die 
einzige verbleibende Pfarrerin in der 
Gemeinde. 

Das kann natürlich nicht so bleiben! 
Denn auch wenn die Gemeindeglie-
der-Zahlen in Eving leider stetig sin-
ken, bleibt die pfarramtliche Arbeit, 
die bewältigt werden muss, so gut wie 
dieselbe. 

Schon seit Mitte letzten Jahres wurde 
die freiwerdende Stelle ausgeschrie-
ben. Nun hat sich ein Kandidat gefun-
den, mit dem das Presbyterium in das 
Pfarrwahlverfahren gehen möchte. 

Der Kandidat wird am 30. April mit ei-
nem Probe-Gottesdienst der Gemein-
de vorgestellt. Im Mai wird dann in 
geheimer Wahl unter Leitung des Su-
perintendenten die Pfarrwahl durch-
geführt. 

Sollte der Kandidat gewählt werden, 
wäre der Dienstantritt am 15. Juli. 
Wir hoffen, dann eine gute Lösung für 
die Gemeinde gefunden zu haben. 

Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, den Probe-Gottesdienst am 
30. April um 10 Uhr zu besuchen.. 

Der Einführungsgottesdienst soll am 
20. August um 14 Uhr zusammen mit 
der Verabschiedung von Pfarrerin Sa-
bine Staroste stattfinden. 



Es tut sich was … Es tut sich was … 

Foto: epd – Steffen Schellhorn

Pfarrwahl
in der Segenskirchengemeinde!

Pfarrwahl
in der Segenskirchengemeinde!
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Es ist gerade vieles im Umbruch in den 
evangelischen Gemeinden im Stadtbe-
zirk Eving! 

Wie war es bisher? 
Bisher gab es in der Segenskirchenge-
meinde Eving 2,5 Pfarrstellen. Pfar-
rer Reiffen und Pfarrerin Staroste 
versahen mit je einer vollen Stelle den 
Hauptteil der pfarramtlichen Versor-
gung in Eving. 
Dazu kam im Jahr 2007 die sog. 
„pfarramtliche Verbindung“ mit der 
Kirchengemeinde Brechten. 
Pfarrerin Holthoff wurde als in Brech-
ten ansässige Pfarrerin mit einer hal-
ben Pfarrstelle in die Segenskirchen-
gemeinde entsandt und wurde so zur 
Nachfolgerin von Pfarrer Schade- Ho-
mann im Bereich Kemminghausen. 
Gleichzeitig war sie weiterhin mit 

Pfarrermangel!
Was ändert sich in der Segenskirchengemeinde?

einer halben Stelle in Brechten tä-
tig und hatte dort mit Pfarrer Gerke 
einen weiteren Kollegen mit einer 
100% Stelle. 

Eine Pfarrstelle weniger! 
Im Januar ist Pfarrer Reiffen in den 
Ruhestand gegangen. Eving muss fort-
an mit 1,5 Pfarrstellen auskommen. 
Schaut man sich Eving und Brechten 
jetzt gemeinsam an, stellt man fest: 
Die gleiche Arbeit muss nun von 3 
Personen statt von 4 Personen erle-
digt werden.  

Was hat das für Folgen? 
Seit Januar 2023 hat Pfarrerin Holt-
hoff bis auf Weiteres in Eving den 
Presbyteriumsvorsitz und damit die 
Geschäftsführung in Eving übernom-
men. 
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Die Gottesdienste, die wir bisher noch 
auf vier Schultern verteilen konnten, 
müssen nun – wie die gesamte pfarr-
amtliche Arbeit - in Eving und Brech-
ten von drei Personen organisiert wer-
den. 
Das bedeutet: Eving und Brech-
ten müssen organisatorisch und 
vom Angebot her mehr zusammen- 
rücken! 
Beide Presbyterien haben in einer 
gemeinsamen Sitzung größtmögliche 
Zusammenarbeit in der pfarramtli-
chen Versorgung der Gemeinden ver-
einbart. 
Beim Erstellen eines gemeinsamen 
Predigtplanes wurde deutlich: Das 
bisherige Modell der Gottesdienstzei-
ten in Eving und Brechten lässt sich so 
nicht mehr durchhalten. 

Neue Gottesdienstzeiten für Eving 
und Brechten!
Durch den Pfarrermangel ist es da-
her nötig, dass wir die Gottesdienste 
an den Sonntagen so legen, dass eine 
Pfarrperson beide Gottesdienste in 
Eving und Brechten nacheinander ver-
sehen kann. 
Pfarrer Gerke, Pfarrerin Holthoff und 
die im Sommer neu beginnende Pfarr-
person versorgen gemeinsam beide 
Gemeinden im Gottesdienstbereich. 

Ab den Sommerferien (25. Juni)
werden wir daher unsere Gotte
dienstzeiten wie folgt ändern: 

9.30 Uhr
Gottesdienst in Eving
in der Segenskirche 

11.00 Uhr
Gottesdienst in Brechten
in der St. Johann Baptist- Kirche

Was geschieht mit den Sonder-
gottesdiensten? 
Der Konfi- Gottesdienst, der seit ei-
niger Zeit immer 14tägig sonntags um 
11.30 Uhr gefeiert wurde, ist termin-
lich so nicht mehr leistbar. 
Anstelle eines extra Konfi- Gottes-
dienstes wollen wir an jedem 3. Sonn-
tag im Monat zur regulären Zeit um 
9.30 Uhr eine neue Gottesdienstform 
anbieten: einen Gottesdienst, ähnlich 
dem Kreuz und Quer Gottesdienst – 
in dem es mit neuer Musik, schlanker 
Liturgie und interessanten Themen 
etwas „frischer“ zugeht als im tradi-
tionellen Gottesdienst. Zu diesem Got-
tesdienst werden die Konfis besonders 
eingeladen. Er wird sicher aber auch 
unsere anderen Gottesdienstbesuche-
rinnen und -besucher erfreuen. 
Taufen können in der Segenskirche 
Eving zukünftig entweder im Haupt-
gottesdienst gefeiert werden, oder 
auch nach Vereinbarung mit der je-
weiligen Pfarrperson in einem extra 
Taufgottesdienst an Samstagen. 
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Neue Aufteilung der Pfarrbezirke
Wenn Sie eine Taufe oder Trauung anmelden möchten, jemanden zu Grabe tra-
gen müssen oder ein anderes Anliegen haben, können Sie sich an einen Pfarrer 
oder eine Pfarrerin wenden. Falls Sie eine bestimmte Person dazu ansprechen 
möchten, sind wir gerne bereit, wenn möglich Ihren Wunsch zu erfüllen. 
In den meisten Fällen wird die „zuständige“ Pfarrperson beauftragt. Diese 
Zuständigkeit richtet sich danach, in welchem Pfarrbezirk Sie wohnen.  
Nachdem Pfarrer Reiffen die Gemeinde verlassen hat, stehen der Gemeinde 
nur noch 1 ½ Pfarrstellen zur Verfügung. Somit mussten wir auch die Zustän-
digkeit für die Straßen in der Gemeinde auf 2 Personen aufteilen. 

Pfarrerin Monika Holthoff betreut einen kleineren Bezirk in der Segensge-
meinde, da sie mit der anderen Hälfte Ihrer Stelle in Brechten tätig ist. Ihr 
Bezirk umfasst im Wesentlichen Kemminghausen mit der Märchensiedlung bis 
zum Holtkottenweg, die Kolonie Kirdorf, sowie die Kemminghauser und die 
Bayrische Straße. 

Pfarrerin Sabine Staroste betreut den restlichen Teil der Gemeinde (Linden-
horst und den größten Teil von Eving) bis Anfang August, danach wird ihr Nach-
folger die Aufgaben übernehmen.

Sie können aber auch gerne im Gemeindebüro nachfragen, wenn Sie wissen 
möchten, wer für Sie „zuständig“ ist oder auf unsere Internetseite schauen: 
www.evangelische-kirche-eving.de (rechts „Zuständigkeit“ anklicken).

Viele Evinger nutzen auch bereits 
jetzt auch die Möglichkeit, ihr Kind 
in der Brechtener St. Johann Baptist 
Kirche taufen zu lassen. Dort sind Tau-
fen ebenfalls in extra Taufgottesdiens-
ten möglich, die dann aber nach dem 
Hauptgottesdienst gegen 12. 15 Uhr 
am Sonntag gefeiert werden. 
An den 2. Feiertagen werden nicht 
mehr an beiden Predigtstätten Got-
tesdienste gefeiert. Wir laden abwech-
selnd zu gemeinsamen Gottesdiensten 
nach Brechten oder Eving ein. Nähe-
res sehen Sie im Gottesdienstplan und 
auch im Internet. 

Vertretungszeiten 
Die drei Pfarrpersonen in Eving und 
Brechten vertreten sich bei Krankheit 
oder Urlaub gegenseitig nach Abspra-
che. 
So hoffen wir der neuen Situation ge-
recht werden zu können. 
Getreu dem Motto unserer Kirchenge-
meinde: 
„Gott hat uns nicht gegeben den Geist 
der Verzagtheit, sondern den Geist der 
Kraft, und der Liebe, und der Beson-
nenheit!“ (2. Timotheus 1,7) 

M. Holthoff
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Werbeanzeige
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30 Jahre
Ev. Kindergarten Märchenland

1990 wohnten schon viele junge Familien mit kleinen Kindern in Kemming-
hausen und die Nachfrage nach Kindergartenplätzen wurde von Jahr zu Jahr 
größer.    
Eine Kindergartengruppe im Alter von 3 - 6 Jahren war schon in das Gemein-
dehaus der Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde im Gretelweg 3 eingezogen, als 
Pfarrer Jochen Schade-Homann und das Presbyterium der Ev. Trinitatis-Kir-
chengemeinde Kemminghausen einen wichtigen Entschluss fassten:
„Bauen im Sinne von Gottes guter Schöpfung“
So war die Idee zum Bau eines neuen Kinder-
gartens auf dem gemeindeeigenen Grundstück 
geboren. 
Schon damals wurde beschlossen ein kli-
mafreundliches Energiesparhaus mit einer 
Solaranlage für umweltfreundliches Heizen, 
mit einer Photovoltaikanlage für eine günstige 
Stromversorgung und mit einer Regenwasser-
zisterne für die WC-Spülungen auszustatten. 

Nach der Fertigstellung konnte 
der Kindergarten im Juli 1992 
seinen Betrieb aufnehmen.
Nachdem die Bezirke Kemming-
hausen, Eving und Lindenhorst im
Jahr 2001 zur Segenskirchenge-
meinde fusionierten, wurde ein 
Anbau des Kindergartens im De-
zember 2006 fertiggestellt.

Herzlich Willkommen!

30 + 1 = 1992 bis 2023
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Heute spielen 65 Kinder im Alter von 
2 – 6 Jahren in diesem Haus, dessen 
Betriebsamkeit seit 2008 in der Ver-
antwortung der gemeinsamen Träger-
schaft beim Evangelischen Kirchen-
kreis Dortmund liegt und trotzdem 
nach wie vor eng in das Gemeindele-
ben der Segenskirchengemeinde inte-
griert ist.

Für die Zukunft wünschen wir uns wieder ein Gemeindeleben mit Familiengot-
tesdiensten und Gemeindefesten wie es vor Corona war und vielleicht irgend-
wann einen weiteren Ausbau der Einrichtung mit vielen zweckmäßigen Neu-
erungen, ohne Fachkräftemangel und 
last but not least mit weiterhin fröhli-
chem, unbeschwertem Kinderlachen. 

Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern eine gute Zeit   
Seien Sie herzlich gegrüßt vom

Kindergarten-Team                    
aus dem „Märchenland“
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Konfirmation 
am Sonntag, 23 April:

Liam Ben Jeddou
Collins Eichenauer
Melina Kresiment
Leandro Sachweh
Svenja Schelonke

Tim Thiem
Sina Zöllner

Konfirmation 
am Samstag, 22. April:

Simon Frey
Jordan Jäger
June Jäger

Lilly Kieninger
Fabio Lempart
Julia Schwerter

Silas Steffen
Mia Treber

Lucas Wendt

Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 2023
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Die Gemeindebücherei im Gretelweg 3 
lädt herzlich ein zum

Lesecafé
am Mittwoch 10.05.23, 
um 15 Uhr
mit Austausch bei Kaffee und Kuchen.
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Anmeldung der neuen
Konfirmandinnen und Konfirmanden

Nach den Sommerferien beginnt der Konfirmandenunterricht für alle Jugend-
lichen, die zwischen dem 01.07.2010 und dem 30.06.2011 geboren sind. Auch 
Kinder, die im Juli, August oder September 2011 geboren sind, können noch 
hinzukommen. 
Die Konfirmation wird dann im April oder Mai 2025 sein. 
In Eving wird der Kirchliche Unterricht in Blockform gestaltet. Wir treffen uns 
i.d.R. einmal im Monat freitags zwischen 16.00 Uhr und 19.00 Uhr. Konfi-Zeit 
ist dabei nicht nur „Schule in der Kirche“: wir machen Ausflüge, es gibt eine 
Wochenendfreizeit und viele Möglichkeiten, kreativ zu werden! 
Mitte Mai werden die entsprechenden Familien in unserer Gemeinde ange-
schrieben, in denen mindestens ein Elternteil oder das Kind als evangelisch ge-
meldet ist. Falls Sie bis zu den Sommerferien keine Einladung erhalten haben, 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro! 
Die Anmeldung für den Kirchlichen Unterricht findet in diesem Jahr am 
Dienstag, den 6. Juni 2023, um 18.00 Uhr in der Segenskirche statt (Deutsche 
Straße 71) statt. Auch nicht getaufte Kinder sind herzlich willkommen!
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Pünktlich zur Adventszeit begann un-
sere Herbergssuche. Maria, Josef und 
der Esel machten sich in unserer Ge-
meinde auf den Weg, um eine Unter-
kunft für eine oder zwei Nächte zu fin-
den. Und diese fanden die drei auch. In 
so vielen netten Familien, dem Kinder-
garten und der katholischen Gemeinde 
St. Barbara wurden sie so herzlichst 
willkommen geheißen. Mithilfe eines 
Buches konnten die Suchenden sich 
mit ihren Gastgeber*innen auf die be-
vorstehende Zeit vorbereiten. Sie rät-
selten über Esel, malten Schneemän-

Die Herbergssuche 

ner und Rentiere, wurden andächtig, 
lasen Geschichten, gestalteten Seiten 
und überlegten gemeinsam, was ihnen 
in dieser Zeit wichtig war. 
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Zum Schluss fanden die drei 
ihren Weg in unsere Kirche 
zurück. Eine wunderbare 
Aktion geht zu Ende mit 
vielen schönen Stunden 
für Groß und Klein. Ein 
Dankeschön geht an alle 
Gastgebende raus! Auch 
im Jahr 2023 soll diese 
Aktion noch einmal statt-

finden und wir hoffen, dass unsere drei Rei-
senden wieder so tolle Herbergen besuchen 
dürfen! Vielleicht wollt auch ihr wieder 
mitmachen!

Es danken
Pfarrerin

Monika Holthoff 
und Diakonin 

Stephanie 
von SchmuddeFoto: Monika Holthoff
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Weihnachtsfeier vom Kemminghauser Kaffeeklatsch

Neben unseren etlichen Seniorenad-
ventsfeiern trafen sich auch unsere 
Damen vom „Kemminghauser Kaf-
feeklatsch“ (ehemalige Frauenhilfe 
Kemminghausen) zu einer kleinen 
besinnlichen Adventsfeier. Karin Hib-
beln überraschte uns mit einem Ku-
chen weihnachtlichen Geschmackes, 
der besser nicht hätte passen (und 
schmecken!) können! Neben besinn-

lichen Texten, weihnachtlicher Musik und überraschenden und witzigen Wich-
telgeschenken war dem nicht genug. Nach so vielen Jahren des Treffens, des 
gemeinsamen Lachens, Unterhaltens und Erlebens, war es mal endlich an der 
Zeit, diese Erinnerung festzuhalten. Dies ist aber nicht nur eine Erinnerung an 
einen Nachmittag, an diese Weihnachtsfeier, sondern auch an viele viele, viele 
Nachmittage zuvor, an viele Gespräche und an ganz viel Kaffee und Kuchen!

Es berichtet Diakonin Stephanie von Schmudde
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Save the date: 
Kreuz und Quer-Gottesdienste!

 
Viele kennen unser Format schon:
Kreuz und Quer – das bedeutet: 

 

Mit moderner Musik und Gesang, 
mit Themen, die nachdenklich machen und uns im Herz berühren
vorbereitet von einem lebendigen und engagierten Team. 

Die nächsten Gottesdienste aus dieser Reihe finden statt 
am 27. August und am 5. November.
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„Ich kann mich gar nicht daran erinnern,
wann ich so etwas das letzte Mal gemacht habe!“ 

– Ein Einblick in den
Seniorentreff Segenskirche –

Im Seniorentreff Segenskirche ging es heute 
am 1. Februar ziemlich freudig zu! Bei der An-
dacht zum Thema Licht in der Dunkelheit vermu-
teten unsere Damen noch gar nicht, was ich mit 
ihnen vorhatte! Nach Kaffee und Kuchen kam ich 
mit einem schweren und gut gefüllten Beutel in den 
Raum. Ein Licht anzuzünden kann vieles bedeuten: An-
kunft, Glückwünsche, Trauer, Zuversicht und sich wohl 
fühlen – das kann es für mich heißen, aber was hieß es für die Damen? Um 

dem ganzen kreativ auf den Grund zu 
gehen, bewaffnete ich mich mit Tee-
lichtgläsern und ganz vielen bunten 
Edelsteinchen und Blümchen zum 
Bekleben. „Was hast Du denn heute 
mit uns vor?“ – verdutzte Gesichter 
schauten mich an. Wir bekleben heute 
Teelichtgläser und bringen ein wenig 
Licht in unser Leben. Und die Damen 
erfreuten sich daran so sehr und wuss-
ten gar nicht mehr, wann sie das letzte 
Mal sowas gemacht haben, dass sie 

es auf alle Fälle noch einmal machen wollen! Einige 
wunderten sich, dass sie das noch können. Sie hät-
ten niemals daran gedacht, sowas kreatives und 
buntes noch einmal auszuprobieren. Und mit der 
richtigen Musik im Hintergrund, ging es mit der 
Freundin am Sitzplatz doch viel einfacher von 
der Hand als gedacht!

Es berichtet brandaktuell
Diakonin Stephanie von Schmudde 
aus der Bastelecke des Seniorentreffs 
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Ihr seid ein Segen! – Wir Hauptamt-
lichen durften euch nach zwei Jahren 
Pandemie endlich wieder in der Se-
genskirche zum Neujahrsempfang ein-
laden. Endlich sahen wir uns in großer 
Runde wieder, konnten gemeinsam 
lachen, rätseln und euch feiern. 
Danke – für euer Engagement, für 
eure Leidenschaft zum Helfen, für 
all die Jahre mit Maske und Abstand, 
fürs Aushalten und Durchhalten! 
Danke – Ihr seid ein Segen für uns! 
Und das wurde endlich wieder gefei-
ert! Pfarrerin Monika Holthoff er-
öffnete den Abend mit einer Zusam-
menfassung über den Wandel, den 
unsere Segenskirchengemeinde in 
diesem Jahr mitmachen wird. Zuver-
sicht und Zusammenhalt sollen unsere 
Begleiter sein. Das gut gefüllte war-
me und kalte Buffet wurde von allen 
in höchsten Tönen gelobt. Ob Veggie-
Burger in allen erdenklichen Farben, 
Pizzaschnecken, Salate 

in allen Variationen, Gulasch, Grün-
kohl, Currywurst mit Kartoffeln oder 
Nudeln und verschiedenen Saucen, für 
jede und jeden war etwas dabei. Und 
lecker war es! Mit gut gesättigtem 
Bauch ging es auch schon weiter. Un-
sere Diakonin Stephanie von Schmud-
de lud zu einem lustigen Neujahrsquiz 
im Kneipenquizstil ein. Fragerunden 
und Aktionsrunden wechselten sich ab, 
sodass nicht nur das Hirn der Teams, 
sondern auch ihre Schnelligkeit ge-
fragt war. Beim Liederraten, Dalli 
Klick sowie einem grandiosen panto-
mimischen Auftritt von Steffi rätsel-

NeujahrsempfangNeujahrsempfang 2023 

Foto: Monika Holthoff
Foto: Fotobox

Foto: Fotobox
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Fotos S. 27: Fotobox

ten wir uns durch 
den Abend. Im 
Mittelpunkt des 
Abends stand das 
WIR!
Wie wichtig war 
es uns, dass unsere 
Haupt- und Ehren-
amtlichen nach so 
langer Zeit ausge-

lassen an Tischen sitzen konnten, 
sich unterhalten und gemeinsam 
über kniffligen Fragen grübeln konn-
ten.
Die große Frage der Zukunft und 
wie es weitergehen wird, das wer-

den wir nur in Teilen beant-
worten können, aber eines 
sei gewiss: Wir sind stolz auf 
unsere Engel im Ehrenamt 
und gehen mit Zuversicht in 
ein Jahr voller Veränderun-
gen.
Es danken Euch für euer En-
gagement 

Pfarrerin Monika Holthoff, 
Pfarrerin Sabine Staroste

und Diakonin
Stephanie von Schmudde

FOTO-

BOX

EinBlick231Marz.indd   23 11.03.2023   20:53:21



24

Atmosphäre: Mit stimmungsvoller Be-
leuchtung und einem Cocktail in der 
Hand kann man der Musik lauschen 
und den Sommer genießen. Beginn: 
18 Uhr. Eintritt frei!

Sonntag, den 18. Juni feiern wir von 
11-17 Uhr zum ersten Mal seit 2018 
wieder ein Gemeindefest rund um das 
Gemeindehaus Widumer Straße. Be-
ginn: 11 Uhr mit einem Gottesdienst, 
in dem die Schulkinder der Kindergär-
ten verabschiedet werden. Anschlie-
ßend ist großes Kinderfest und für die 
Erwachsenen wird auch einiges gebo-
ten.   

Blick
über die

Kirchturmspitze

In Brechten ist im Frühjahr und im 
Sommer so einiges los!
Auch die Evingerinnen und Evinger 
sind zu den Veranstaltungen herzlich 
eingeladen!

Am Pfingstsonntag feiern Eving und 
Brechten wieder einen gemeinsamen 
Freiluftgottesdienst auf der Wiese 
vor der St. Johann Baptist Kirche. 
Beginn 11 Uhr. Anschließend wird im 
Gemeindehaus-Garten gegrillt. 

Samstag, den 17. Juni gibt es „Bläser 
on the rocks“: ein Freiluftkonzert des 
Posaunenchores auf der Wiese vor der 
St. Johann Baptist Kirche in chilliger N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei
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Freud und Leid
Taufen

Thea Ylvi Kowalski
Alessia Sophie Tesarsch
Leandro Sachweh 

(Konfirmandentaufe)
Tim Thiem (Konfirmandentaufe)

Trauung

Sarah und Sebastian Strygulec, 
geb. Kruse

Bestattungen

Christel Tannenberger, 
geb. Niesitt, 89 J.

Doris Peter, geb. Salewski, 82 J.
Lothar Wazinski, 90 J.
Heinz-Herbert Bauer, 66 J.

Anny Waschkowski, 
geb. Gießmann, 94 J.

Alfred Heinrich Schober, 85 J.
Christine Christleth, 38 J.
Edith Wittig, 84 J.
Gerhard Erich Martin Pross, 85 J.
Werner Jopp, 92 J.
Manfred Chlench, 79 J.
Gerhard Günter Dreher, 89 J.
Ruth Luft, geb. Zimmer, 93 J.
Gisbert Wille, 83 J.
Adolf Jäkel, 84 J.
Rudolf Dvorak, 88 J.
Helmut Beckmann, 79 J.
Sascha Sievert, 42 J.
Irmgard Schmälzger, 

geb. Niemeyer, 92 J.
Ursula Reich, 

geb. Krieg, 85 J.
Waltraud Voß, 85 J.
Horst Herold, 86 J.
Cäcilia Sawinski, 

geb. Sobkowiak, 92 J.
Irma Hoppe, geb. Sendzik, 80 J.
Annemarie Seelbach, 

geb. Sandow, 70 J.
Anna-Maria Schlüter, 

geb. Ostermann, 87 J.
Michael Rienecker, 85 J.
Luise Helene Volmerich, 

geb. Czwiklinski, 92 J.

(Berichtszeitraum 21.10.2022 – 
03.03.2023)
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Layout: Claudia Rößler,
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Wir sind für Sie da:
   Deutsche Straße 71,

Anja Drechsler  Fax 18 98 718,
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 10-13 Uhr in der Segenskirche Tel. 18 98 090
               Mi 10-13 und Fr 10-12 nur telefonisch unter 0159-06261133

E-mail: gemeindebuero@evangelische-kirche-eving.de

Pfarrerin Sabine Staroste bis 06.08.23 
Graf-Konrad-Str. 13,  Tel. 85 57 82
E-mail: sabine.staroste@evangelische-kirche-eving.de

Pfarrerin Monika Holthoff, Widumer Str. 31,  Tel. 80 48 78
E-mail: monika.holthoff@evangelische-kirche-eving.de

Diakonin Stephanie von Schmudde 
E-mail: jugend@evangelische-kirche-eving.de

   Gretelweg 7   
Leiterin: Sabine Blomenkamp,  Tel. 476 2003 u. 476 2004
E-mail: leitung.gretelweg@ekkdo.de Fax 476 2005

   Gretelweg 3   Tel. 98 22 93 23
Öffnungszeiten:   Di 16-18 Uhr, Fr 15-17 Uhr

Küsterdienst

Renate Mathie,    Handy 0176-76730316

Hausmeisterdienst

Marco Pardey,     Handy 0152-01927745

        www.evangelische-kirche-eving.de

Gemeindebüro,

Kindergarten

Gemeindebücherei

Internet
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